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Ordentlicher Parteitag des SPD-Bezirks Braunschweig - Sonnabend, den 13. Mai 2023 in Goslar  

Antragsbereiche mit Seitenzahl im Antragspaket (Antragstexte Bezirk Braunschweig)  

Leitprogramm         Seite   1-9 
Arbeit und          Seite   10-11  
Bildung          Seite   12-13 
Feminismus/ Gleichstellung,       Seite   13-15  
Finanzen          Seite   16-25 
Gesundheit         Seite   26-27 
Inneres          Seite   28-28 
Kommunales                      Seite   29-29 
Organisation                      Seite   29-32 
Regionales         Seite   33-33 
Soziales          Seite   34-35 
Umwelt         Seite   35-39 
Verkehr         Seite   40-46 
Wirtschaft und Wohnen       Seite   47-48 
 
Mitglieder der Antragskommission:       Berichterstattung für die Bereiche:  
UB BS: Stefan Hillger         Soziales /Umwelt 
UB SZ: Sabrina Theenhausen       Gesundheit /Wirtschaft-Wohnen  
UB WF: Henry Schäfer         Kommunales  
UB GS: Hennig Franke          Inneres /Verkehr  
UB HE:  Ferhat Kara        Arbeit 
UB PE: Miriam Riedel Kielhorn       Feminismus         
UB WOB: Pascal Becker        Regionales 
UB GF: Lukas Ratschko        Finanzen 
Jusos:    Jana Kurz        Bildung  
 
Bezirksvorstand: Julius Schneider      Leitantrag/Organisation  
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Empfehlungen  
   

Nr Antragsbereich Seitenzahl 
Im 
Antragsbuch 

Überschrift Empfehlung Annahme  
Ablehnung 
Weiterleitung 

Antragsteller:in 

L1 Leitantrag Seite 1-9 Das Braunschweiger Land – sicher in 
unsicheren Zeiten     

Z. 102 ergänze das Wort „Gifhorn“ vor 
Peine  
Z.  330 ergänze das Wort „überzeugen“ 
vor SPD 
 

Annahme  Bezirksvorstand  

A1 Arbeit  Seite 10 Gerechte Besoldung in 
Niedersachsen 

Streiche in Z.7 nach Urlaubgeldes bis Z. 9  
 
Weiterleitung LPT  

Annahme 
  

UB Braunschweig 

A2 Arbeit  Seite 10 Schnelle Umsetzung von A13/E13 für 
Lehrer:innen an Grund-, Haupt- und 
Realschulen 

 
Weiterleitung LPT 
 

Annahme UB Braunschweig 

A3 Arbeit  Seite 11 Ausgleichsabgabe wirksam machen Erledigt durch Regierungshandeln   UB Gifhorn 

B1 Bildung Seite 12 Befristete Weiterführung der 
Förderschule „Lernen“ 

 Ablehnung    UB Salzgitter 

B2 Bildung Seite 13 Ausbildung in Erziehungsberufen 
vergüten  

Weiterleitung LPT&BPT 
 

Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

F1 Feminismus/ 
Gleichstellung 

Seite 13 Spielzeug hat kein Geschlecht Z.1 ersetze „Verband“ durch „Partei“  

Z. 16 ersetze „Wir fordern:“ durch 
„Begründung“ 
 
Z. 28 Streichen 
 
Weiterleitung BPT 
 

Annahme Juso-
Bezirksvorstand 
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F2 Feminismus/ 
Gleichstellung 

Seite 14 Oben Ohne – Recht für alle 
Menschen 

 
Weiterleitung BPT 

 Annahme  Juso-
Bezirksvorstand & 
UB Braunschweig 

F3 Feminismus/ 
Gleichstellung 

Seite 15 Menstruationsbedingten 
Arbeitsausfall für                       
Arbeitnehmer:innen gesetzlich 

verankern 

 

Erledigt durch Gesetzeslage   Juso-
Bezirksvorstand 

Fi1 Finanzen Seite 16 Breaking the (Block-)Chain In Z. 91 nach werden bis Z. 92 streichen  
 
Weiterleitung BPT 
 

Annahme  Juso-
Bezirksvorstand 

Fi2 Finanzen Seite 20 Umsatzsteuerentfall auf 
Grundnahrungsmittel                     

 Ablehnung  Juso-
Bezirksvorstand 

Fi3 Finanzen Seite 21 Umsatzsteuerentfall auf 
Grundnahrungsmittel                     

 Ablehnung  UB Gifhorn 

Fi4 Finanzen Seite 21 Die Schuldenbremse muss weg!                                          In Z. 24 nach Staat bis Z. 25 streichen  
 
Z. 26-27 Beschlussempfehlung  
„Wir fordern die Abschaffung der 
Schuldenbremse und ihre Streichung aus 
dem Grundgesetz 
Alles andere Begründung“  
 
Weiterleitung BPT 
 
 
 
 
 
 
 

Annahme UB 
Braunschweig/ 
Juso-
Bezirksvorstand 
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Fi5 Finanzen Seite 23 Krisenlasten gerecht verteilen Z.2 streichen 
 
Z. 3-4 ersetzen durch wir fordern eine 
gerechte Verteilung der Krisenlasten 
 
Z.5 können durch könnten 
 
Weiterleitung BPT/BTF 
 

Annahme UB Braunschweig 

Fi6 Finanzen Seite 24 Energiesteuer und CO2-Steuer an 
Kfz-Steuer 

Erledigt durch Regierungshandeln   Juso-
Bezirksvorstand 

Fi7 Finanzen Seite 25 Vergleichende Darstellung der 
tatsächlichen Kosten der einzelnen 
Mobilitätsarten 
 

 Ablehnung UB Braunschweig 

G1 Gesundheit Seite 26 Bekämpfung von Kinderarmut  Material an 
LTF/BTF 

AsF- 
Bezirksvorstand 

G2 Gesundheit Seite 27 Für einen Studienstandort für                                 
Hebammenwissenschaften in der 
Region 
 

Z. 40 „Ab die Landtagsabgeordnete“– bis 
Ende streichen.  
 
Weiterleitung LPT 

Annahme  UB Braunschweig 

I1 Inneres Seite 28 Polizeizulage Ersetze Z. 1-4 durch 
„Die SPD begrüßt die deutliche Erhöhung 
der Polizeizulage in Niedersachsen. Sie 
ist ein wichtiges Zeichen der 
Anerkennung von Polizei, Feuerwehr und 
Justizbeschäftigten. In den kommenden 
Haushalten soll auch die 
Ruhegehaltsfähigkeit abgesichert 
werden.“ 
 
 

Annahme  UB Braunschweig 
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Weiterleitung LPT 

K1 Kommunales Seite 29 Einstellung von hauptberuflichen  
Gleichstellungsbeauftragten 

 
Weiterleitung LPT 

Annahme AsF- 
Bezirksvorstand 

O1 Organisation Seite 29 Satzungsänderung – 
Organisationsstatut der SPD 

 Ablehnung AsF- 
Bezirksvorstand 

O2 Organisation Seite 30 #ParitätJetzt Weiterleitung LPT Annahme UB Peine 

O3 Organisation Seite 31 Erlass der Mitgliedsbeiträge bei  
langjährigen Mitgliedern mit nicht 
mehr auskömmlichen Einkommen 

 Ablehnung UB Goslar 

O4 Organisation Seite 32 Änderung des Delegiertenschlüssel 
bei Bezirksparteitagen und 
Delegierten-Konferenzen 

Keine Zuständigkeit des 
Bezirksparteitages 

 UB Goslar 

R1 Regionales Seite 33 Stellenausbau der 
Betroffenenberatung                
Niedersachsen 

 

Weiterleitung LPT  Annahme UB Gifhorn 

R2 Regionales Seite 33 Zusätzlicher Feiertag                                             In Z.2 Nach 8.März alles streichen 
Weiterleitung an die Landtagsfraktion  

Annahme UB Braunschweig 

S1 Soziales Seite 34 Gesetz gegen 
Lebensmittelverschwendung 

Weiterleitung BPT Annahme UB Helmstedt 

S2 Soziales Seite 35 Sozialversicherung stärken, starke                            
Schultern solidarisch einbeziehen        

Ersetze in Z.3 „werden“ durch „sollen 
mittelfristig“ und ergänze am Ende des 
Satzes werden“  
Z. 4 hinter soll „ebenfalls mittelfristig“ 
 
Weiterleitung BPT 
 
 
 
 
 
 

Annahme UB Gifhorn  
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U1 Umwelt Seite 35 Wiiyyyyyld! – 3 Prozent Wildnis                              
sind das Minimum für eine wilde 
Welt 

 
Ersetze Zeile 44/45 durch „Die Erhöhung 
des Anteils an Wildnisgebieten in 
Deutschland von 0,6% auf 3% bis 2030 
und Festlegung der Erhöhung des 
Flächenziels bis 2050.  
 
Streiche Zeile 58/59 
 
Streiche Zeile 56/57 
 
Streiche Zeile 63/64 
 
Streiche Zeile 69/70 
 
Streiche Zeile 50-52 
 
Streiche in Zeile 48/49 „als 
zusammenhängende Gebiete von mehr 
als 1.000 Hektar.  
  
Weiterleitung BPT 
 

Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

U2 Umwelt Seite 37 ASSE II – Standortvergleich und 
Rückholung des Atommülls 

Weiterleitung BPT Annahme UB Wolfenbüttel 

U3 Umwelt Seite 38 Entwicklung von Wärme-                          
Konzepten fördern 

Streiche in Zeile 2: „in allen Kommunen 
durch eine Gesetzgebung verpflichtend 
zu machen und“ 
 
Weiterleitung LTF/BTF 
 
 

Annahme UB Braunschweig 
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U4 Umwelt Seite 39 EECS-GoO-Handel verbieten Weiterleitung BPT Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

V1 Verkehr Seite 40 Unterstützung der Wiederaufnahme 
des Personenverkehrs auf der 
Bahnstrecke (Hbf) – Gliesmarode – 
Rühme – Wendeburg – (Celle) 

Weiterleitung LPT Annahme UB Braunschweig 

V2 Verkehr Seite 41  Neuausrichtung der Verkehrspolitik                         Ablehnung UB Braunschweig 

V3 Verkehr Seite 42 Strategische 
Ladeinfrastrukturausbau in 
Kommunen 
 

Z.1-133 wird Begründung  
 
Z.134-152 ist der Beschlusstext 

Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

V4 Verkehr Seite 45 Für die Gestaltung eines Radweges 
am Mittellandkanal und dem 
Stichkanal nach Salzgitter 

In streiche Z.26 nach Salzgitter bis Z. 27 
 
Weiterleitung an die SPD-Fraktion der 
RGB 

Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

V5 Verkehr Seite 46 Einführung eines 29,00 Euro-Tickets 
im ÖPV für Bürgerinnen und Bürger 
im Alter von 60 Jahren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Material 
LTF/BTF 

UB Peine  
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W1 Wirtschaft/ 
Wohnen 

Seite 47 Pissen für alle: Sanifair & Co 
enteignen 

Titel ändern: „Kostenlose 
Toilettennutzung für alle“  
 
Z.1- 19 wird Begründung  
 
Z.21 -25 wird ersetzt durch  
 
„Wir fordern, dass alle Toiletten an 
deutschen Autobahnen kostenfrei zu 
benutzen sind und barrierefrei 
ausgestattet werden. Dafür kann die 
Rückführung der Tank- und Raststätten 
in staatliche Hände eine Lösung sein. „ 
 
 
Weiterleitung Bundestagsfraktion 

Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

W2 Wirtschaft/ 
Wohnen 

Seite 47 Housing first“ – Wohnen ist ein 
Menschenrecht 
aktive Bekämpfung von 
Obdachlosigkeit 

Weiterleitung BPT Annahme Juso-
Bezirksvorstand 

 


